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Jugendhilfeausschuss


Beschlussvorschlag:

Die Zusammensetzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Amberg diente zur Kenntnis.
Sachstandsbericht:

a) Beschreibung der Maßnahme mit Art der Ausführung

Nach der Durchführung der Kommunalwahlen 2014 muss sich auch der Jugendhilfeausschuss der Stadt Amberg neu bilden. Mit Beschluss des Stadtrates vom 02.06.2014, wurden die Mitglieder des neu zu bildenden Jugendhilfeausschusses gewählt bzw. berufen. 

Der Jugendhilfeausschuss setzt sich damit wie folgt zusammen:

I.
Stimmberechtigte Mitglieder:
a)
Vorsitz:
Oberbürgermeister Michael Cerny oder dessen Stellvertreter

b)
4 Vertreter des Stadtrates:
CSU 
Gabi Donhauser



Daniel Müller

SPD
Simone Böhm-Donhauser

ödp / FW
Elke Winkel (Die Grünen)

Stellvertreter:

CSU

Christian Schafbauer 



Thomas Bärthlein


Norbert Wasner


Dr. Utz Ingeborg

SPD
Brigitte Netta

Ismail Ertug
ödp / FW 
Klaus Mrasek 


Helmut Wilhelm (Die Grünen)
c)
4 in der Jugendhilfe erfahrene Frauen und Männer
1. Hr. Werner Schindler

2. Hr. Frank Ladig

3. Fr. Monika Kirschner

4. Fr. Kathrin Fischer

Stellvertreter zu:
1. Hr. Leonhart Lieret

2. Hr. Daniel Seibert

3. Hr. Daniel Hierl

4. Fr. Patricia Weiner

d)
6 Vertreter der Wohlfahrtsverbände und Jugendverbände:
1. Hr. Walter Buchecker

2. Fr. Isabell Wernekke

3. Fr. Andrea Graf

4. Hr. Reinhard Weber

5. Hr. Hubert Sperber

6. Hr. Wolfgang Thörner

Stellvertreter zu:
1. Fr. Anne Kuchler

2. Fr. Sabine Kreiner

3. Hr. Stefan Strauß

4. Hr. Christoph Hollweck

5. Fr. Birgit Rupprecht

6. Hr. Heiko Schneider

II.
Beratende Mitglieder:
der Referent

Dr. Harald Knerer-Brütting
der Leiter der Verwaltung des Jugendamtes (Jugendamtsleiter):
Richard Donhauser

ein Richter (Jugend-, Familien- oder Vormundschaftsgericht):
Hr. Peter Jung, Jugend- und Schöffenrichter, Amtsgericht Amberg

Stellverteter: Hr. Ludwig Stich, Jugend- und Schöffenrichter, Amtsgericht Amberg
ein Vertreter aus dem Bereich der Schulen oder der Schulverwaltung
Hr. Heinrich Koch, Schulrat, Staatliches Schulamt Amberg

Stellvertreter:

Fr. Beatrix Hilburger, Schulrätin, Staatliches Schulamt Amberg

ein Bediensteter des Arbeitsamtes (Agentur für Arbeit)
Hr. Franz Elsner, Geschäftsstellenleiter, Agentur für Arbeit Amberg

Stellvertreter:

Fr. Gerlinde Beck, Berufsberaterin, Agentur für Arbeit Schwandorf

eine Fachkraft aus dem Bereich der Erziehungsberatung:
Fr. Christine Reichl-Heller, Dipl. Pädagogin, Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstelle Amberg

Stellvertreter: 

Hr. Jörg Podewils, Leiter der Beratungsstelle, Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstelle Amberg
die kommunale Gleichstellungsbeauftragte:
Eveline Süß, Verwaltungsangestellte, Stadt Amberg
Stellvertreter:

Susanne Schwab, Verwaltungsangestellte, Stadt Amberg


ein Polizeibeamter:
Robert Hausmann, Leiter der Polizeiinspektion Amberg
Stellvertreter:

Werner Pichl, Leiter der Verfügungsgruppe, Polizeiinspektion Amberg


der Vorsitzende des Stadtjugendringes:
Dr. rer. pol. Horst Pongratz, Lehrkraft am beruflichen Schulzentrum Amberg
Stellvertreter:

Christoph Tresch, Disponent in der RLSt. Amberg


ein Vertreter der Katholischen Kirche

Hr. Carsten Jakimowicz, Dipl. Religionspädagoge, Ambeg

Stellvertreter:

Hr. Andreas Scheidler, Gemeindereferent, St. Michael, Amberg
ein Vertreter der Evangelisch-Lutherischen Kirche:
Pfarrer Dr. Johannes Blohm, Erlöserkirche Amberg 

Stellvertreter:

Pfarrer Roland Böhmländer, Paulanerkirche Amberg

ein Vertreter der israelitischen Kultusgemeinde
Fr. Swetlana Iolowitsch, Verwaltungsangestellte, Amberg

Stellvertreter:

Hr. Elias Dray, Rabbiner, Berlin

b) Begründung der Notwendigkeit der Maßnahme

siehe a)

c) Kostenanschlag nach DIN 276 oder vergleichbar

entfällt

d) Ablauf- bzw. Bauzeiten- und Mittelabflussplan

entfällt
Personelle Auswirkungen:
keine
Finanzielle Auswirkungen:

a) Finanzierungsplan

entfällt

b) Haushaltsmittel

entfällt

c)Folgekosten nach Fertigstellung Maßnahme (davon an zusätzlichen 
   Haushaltsmitteln erforderlich)

entfällt
Alternativen:

keine
Dr. Knerer-Brütting
Rechtsdirektor

  

Verteiler:
Mitglieder des Jugendhilfeausschusses
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